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N = Neuhof / R = Rommerz / D = Dorfborn / T = Tiefengruben 
H = Hauswurz / W = Weidenau 

 

Gottesdienste vom 1. bis 30. Oktober 2022 
 

Samstag, 1. Oktober 2022 – Hl. Theresia vom Kinde Jesus 
D 17.00 Uhr Vorabendmesse  
  für Verst. der Familien Hambach und Haschke 
R 18.30 Uhr Vorabendmesse  
  Jahrged. für Hermann Leinweber, Tilly und Alfred Fischer und Angeh. 
 

Was Jesus in den ersten beiden Sätzen 
über die Mächtigkeit des Glaubens sagt, 
erscheint als 
Überforderung. Wenn er die Messlatte für 

einen Senfkorn großen Glauben so hoch anlegt, dann muss ich mir eingestehen, dass ich 
einen sehr, sehr kleinen oder gar keinen Glauben habe. Doch ich glaube nicht, dass solche 
Entmutigung Jesu Intention gewesen ist – im Gegenteil: Jesus möchte zum Glauben 
ermutigen, indem er uns vor Augen zu führen versucht, was der Glaube leisten kann. Dabei 
spricht er in einem Bild, das es zu entschlüsseln gilt: Dem Glauben ist das Unmögliche 
möglich, weil zu glauben heißt, Anteil zu haben an Gottes Kraft – und bei Gott ist nichts 
unmöglich, wie Jesus an anderer Stelle sagt. Jesus ermutigt, an ihn auch in auswegloser 
Situation festzuhalten. 
Gott hat Möglichkeiten, die wir nicht kennen, nicht einmal erahnen oder uns erträumen 
können. Darauf zu vertrauen, ist nicht einfach, besonders dann nicht, wenn um uns herum 
alles dunkel und ausweglos erscheint. Aber wir können es einüben. Indem wir aufmerksam 
für Gottes Wirken werden, wenn es uns gut geht. Indem wir nicht alles für selbstverständlich 
halten. Wer im Licht die Spuren von Gottes Gnade erkennt, der traut sich auch, nach ihnen 
zu suchen, wenn alles dunkel ist. Und mag dieses Suchen nur ein hilfloses Tasten sein. Wer 
mit Hoffnung sucht, für den wird es schon ein wenig heller. (Michael Tillmann) 

 
Sonntag, 2. Oktober 2022 – 27. Sonntag im Jahreskreis - Erntedank 
  - Kollekte für die Pfarrgemeinde -  
H 9.00 Uhr Hochamt 
  Sterbeamt für Dr. Andreas Nau-Grede 
  Jahrged. für Willi Nau 
  zur Danksagung und als Fürbitte durch die Gottesmutter 
  der immerwährenden Hilfe im besonderen Anliegen 
N 10.30 Uhr Hochamt zum Patronatsfest – mit Nachspielzeit  
  (mit Chorvereinigung Cäcilia) (anschl. Verkauf von Fair-Kaffee) 
  Jahrged. für Willi Müller und für Ehefrau Angela   
  Jahrged. für Lina Staubach und Angehörige  
  Jahrged. für Maria Möller und für Ehemann Josef und Anita Schäfer 



R 11.00 Uhr Taufe des Kindes Luna Elin Siegner 
N 14.00 Uhr Ökumenische Erntedankfeier  
  des Bergmannvereins anl. des 50-jährigen Jubiläums 
N 18.00 Uhr Rosenkranzgebet um geistliche Berufungen und Frieden in der Welt 
N 18.30 Uhr Dekanats-Abendmesse (anschl. Verkauf von Fair-Kaffee)  
  Jahrged. für Maria und Gregor Schad 
  für die armen Seelen  
  für Leb. und Verst. der Familien Elm und Menz 
 

Montag, 3. Oktober 2022 – Tag der Deutschen Einheit 
N 8.30 Uhr Rosenkranzgebet 
N 9.00 Uhr Hl. Messe 
  für eine Kranke 
 

Dienstag, 4. Oktober 2022 – Hl. Franz von Assisi 
R 9.00 Uhr Hl. Messe 
N 18.00 Uhr Hl. Messe  
  (anschl. Beichtgelegenheit und Anbetung bis 19.30 Uhr) 
  Jahrged. für Karl und Luise Diel und Angehörige  
  Jahrged. für Karl Herget und Angehörige  
  für Leb. und Verst. der Familien Feldmann und Groß 
 

Donnerstag, 6. Oktober 2022 – Hl. Bruno 
  - Kollekte für die Priesterausbildung - 
N 8.30 Uhr Hl. Messe 
  für unsere Pfarrgemeinden   
R 18.30 Uhr Hl. Messe 
  für alle kranken und alten Menschen in unseren Pfarreien  
 

Freitag, 7. Oktober 2022 – Herz-Jesu-Freitag 
  Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz 
  - Kollekte für die Priesterausbildung - 
N 9.00 Uhr Hl. Messe  
  (anschl. Aussetzung mit eucharistischem Segen) 
  für Franz und Franziska Möller und Rita und Ferdinand Harich 
  für Maria und Richard Wingenfeld und Angehörige  
R 17.00 Uhr Wortgottesdienst mit allen Kommunionkindern  
  aus Neuhof, Rommerz und Hauswurz 
H 17.30 Uhr Rosenkranzgebet 
H 18.00 Uhr Hl. Messe 
  Missionsmesse 
 



Samstag, 8. Oktober 2022 
N 10.00 Uhr Hl. Messe 
  zum Dank anl. der Goldenen Hochzeit  
  der Eheleute Wolfgang und Brigitte Weber und für  
  Leb. und Verst. der Familien Weber und Hitzel   
D 17.00 Uhr Vorabendmesse 
  Jahrged. für August Krah und Angehörige  
  für Uwe Möller und Angehörige  
 

 
Früher dachte ich immer: Dieses Gleichnis 
Jesu ist aber etwas grob, holzschnittartig. 
Es kann doch nicht sein, dass nur einer 
umkehrt, wenn zehn geheilt worden sind. 

Da müssen doch mindestens drei oder vier gewesen sein, wenn schon nicht alle zehn. Heute 
bin ich mir aber nicht mehr so sicher, ob das Gleichnis wirklich zu grob ist. Ich höre oder 
erlebe selber, dass es mit dem Danken bei vielen Menschen nicht so weit her ist. Sie nehmen 
Wohltaten hin, als hätten sie sie verdient, als stünden ihnen Gesundheit, ein gewisser 
Wohlstand und die Fürsorge von Menschen zu, als sei der eigene Lebenswert 
selbstverständlich. 
Genau das ist er nicht: selbstverständlich. Nichts ist selbstverständlich, erfahren wir wieder 
in den Jahren der Pandemie und des Krieges. Wir sind alle zutiefst bedürftig und können für 
jede Wohltat, auch für die kleinste, eigentlich auf Knien dankbar sein. Zuerst unserem 
Schöpfer, dem wir alles verdanken. Und dann den Menschen, die Gott uns zukommen lässt. 
Dass es uns einigermaßen gut geht, ist nicht unser Verdienst, sondern eine Gabe, eine 
Gnadengabe. Mit Dank dafür dürfen wir morgens aufstehen und abends schlafen gehen. 
Und wer etwas mit anderen Menschen teilen kann – umso besser. Festhalten macht arm; 
Geben macht reich. Und Danken ist die Lebenshaltung, die Christinnen und Christen 
auszeichnet. (Michael Becker) 
 

 
Sonntag, 9. Oktober 2022 – 28. Sonntag im Jahreskreis 
  - Kollekte für das Priesterseminar -  
W 9.00 Uhr Hochamt zum Patronatsfest 
  für Helga Faust und Angehörige 
  Jahrged. für Karl und Friedel Heil und Angehörige 
  Jahrged. für Leb. und Verst. der Familien Heumüller und Lotz 
  Jahrged. für Alfred Herbert und Angehörige  
R 10.30 Uhr Hochamt 
  zum Dank anl. der Gnadenhochzeit  
  der Eheleute Ludwig und Maria Jökel 
  und für Leb. und Verst. der Familien Jökel und Balzer 
  für Roswitha Weß, Eltern und Schwiegereltern 
 



N 10.30 Uhr Hochamt (mit Kantorei A-Chor) 
  2. Sterbeamt für Albrecht Möller 
  2. Sterbeamt für Alfred Giebel 
  2. Sterbeamt für Gisela Wetter 
  für Paula Fischer 
  für Eberhard Fricke 
  für Janet Chavez und Richard Martinez 
  für Leb. und Verst. der Familien Link, Hack, Larbig und Müller 
  für Fridolin Wehner und Angehörige  
N 18.00 Uhr Rosenkranzgebet um geistliche Berufungen und Frieden in der Welt 
N 18.30 Uhr Dekanats-Abendmesse  
  Jahrged. für Josef Krah und für Hilde Krah und Angehörige  
 

Montag, 10. Oktober 2022 
N 8.30 Uhr Rosenkranzgebet 
N 9.00 Uhr Hl. Messe 
  für unsere Pfarrgemeinden   
N 20.00 Uhr Lobpreisgottesdienst 
 

Dienstag, 11. Oktober 2022 – Hl. Johannes XXIII. 
R 9.00 Uhr Hl. Messe 
N 18.00 Uhr Hl. Messe  
  (anschl. Beichtgelegenheit und Anbetung bis 19.30 Uhr) 
 

Mittwoch, 12. Oktober 2022 
N  Anbetung von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
 

Donnerstag, 13. Oktober 2022 
N 8.30 Uhr Hl. Messe 
N 17.00 Uhr Abschluss-Andacht an der Grotte Neuhof (bitte Gotteslob 
  mitbringen – bei schlechtem Wetter in der Kirche)   
R 18.30 Uhr Hl. Messe – Frauengottesdienst (gestaltet von der kfd) 
  „Fröhlich sein, Gutes tun und die Spatzen pfeifen lassen“   
 

Freitag, 14. Oktober 2022 – Hl. Kallistus I. 
N 9.00 Uhr Hl. Messe  
  (anschl. Aussetzung mit eucharistischem Segen) 
N 17.00 Uhr Hl. Messe 
  zum Dank anl. der Goldenen Hochzeit  
  der Eheleute Dieter und Ingried Raab  
  und für Leb. und Verst. der Familien Raab und Auth 
Jossa 19.00 Uhr Hl. Messe in der Schlingenkapelle 
  für Cora und Alexander Martin 



Samstag, 15. Oktober 2022 – Hl. Theresia von Jesus (von Ávila) 
W 14.00 Uhr Taufe des Kindes Paul Krah  
D 17.00 Uhr Vorabendmesse 
  für Helma und Ernst Rainer und Angehörige  
R      18.30 Uhr Vorabendmesse – Kinderwortgottesdienst (im Pfarrheim) 
  für Waldemar Kern und Angehörige 
  für Josef und Maria Maul, Sohn Adolf und Angehörige 
  Jahrged. für Josef Bös und Sohn Gerhard Bös 
  Jahrged. für Hedi und Otto Hartmann und Angehörige 
  für Winfried Jökel und Angehörige 

 
„Jetzt hilft nur noch beten!“, sagt meine 
fast hundertjährige Schwiegermutter 
angesichts der schlimmen Nachrichten, 
die sie täglich im Fernsehen sieht. „So ein 

Quatsch“, sagt meine 15-Jährige leise. „Als ob der Krieg dann endet.“ Wer hat Recht? 
Mit seinem Gleichnis über die hartnäckige Witwe würde Jesus wohl meiner Schwiegermutter 
recht geben: Dranbleiben und nicht resignieren, auch wenn 100-mal keine Antwort kommt. 
Denn – ganz ehrlich – das ist ja die Erfahrung, die wir machen: Unser Beten ist meist 
erfolglos. Nicht aufzugeben ist trotzdem richtig. Denn die schwache Witwe in Jesu Erzählung 
ist eine starke Frau. Sie findet sich nicht ab mit ihrer Rechtlosigkeit, sie steht für sich ein, wird 
aktiv und am Ende mächtig. Das ist der Erfolg des Betens: Die Hoffnung hochzuhalten – für 
mich und andere. Zu glauben, dass die Welt nicht bleiben muss, wie sie ist. Dem lebendigen 
Gott zutrauen, dass er hört und handelt. Ich will weiter an die Tür klopfen und warten, dass 
er öffnet – mir und den 15-Jährigen. (Christina Brunner) 
 
Sonntag, 16. Oktober 2022 – 29. Sonntag im Jahreskreis 
  - Kollekte für die Pfarrgemeinde - 
H 9.00 Uhr Hochamt 
  für Bernhard und Maria Jobst 
  für Anton Lotz, Josef und Theresia Lotz, Josef und Adelheid Schöppner 
  für Karl und Klara Klüh, Erwin und Hanni Klüh 
  für Erwin und Edith Belz, Jürgen und Christel Hergert 
  für Holger Schnaus und Angehörige 
  Jahrged. für Josef Leinweber, Sabine Leinweber und Karl Leinweber 
  für Bernhard und Maria Jobst 
  Jahrged. für August und Hedwig Krah und 
  Angehörige der Familien Krah, Nau und Heun   
T 9.00 Uhr Hochamt 
N 10.30 Uhr Hochamt – Familiengottesdienst 
  2. Sterbeamt für Anneliese Schmidt 
  Jahrged. für Erwin Staubach, für Tochter Petra und Angehörige  
  Jahrged. für Eheleute Franz und Martha Hillenbrand und Angehörige 



N 13.00 Uhr Kirmesandacht 
D 13.00 Uhr Taufe des Kindes Silas Röhrig 
N 18.00 Uhr Rosenkranzgebet um geistliche Berufungen und Frieden in der Welt 
N 18.30 Uhr Dekanats-Abendmesse  
  1. Jahrged. für Bruno Gömpel 
  für die armen Seelen 
  für verstorbene Eltern Mölter und Möller 
  für Johanna Weber und Lothar Kullmann und zum Dank 
  für einen verstorbenen Ehemann und für Agnes Möller (Waldstr.) 
 

Montag, 17. Oktober 2022 – Hl. Ignatius von Antiochien 
N 8.30 Uhr Rosenkranzgebet 
N 9.00 Uhr Hl. Messe 
  für unsere Pfarrgemeinden 
R 19.00 Friedensgebet  
 

Dienstag, 18. Oktober 2022 – Hl. Lukas, Evangelist, Fest 
R 9.00 Uhr Hl. Messe 
N 18.00 Uhr Hl. Messe  
  (anschl. Beichtgelegenheit und Anbetung bis 19.30 Uhr) 
  Jahrged. für Tilly Burkard und Ehemann Robert 
 

Mittwoch, 19. Oktober 2022 – Hl. Johannes de Brébeuf, Hl. Paul vom Kreuz 
R 18.30 Uhr Rosenkranzandacht 
 

Donnerstag, 20. Oktober 2022 – Hl. Wendelin 
N 8.30 Uhr Hl. Messe 
  für unsere Pfarrgemeinden  
R 18.30 Uhr Hl. Messe 
 

Freitag, 21. Oktober 2022 – Hl. Ursula und Gefährtinnen 
N 9.00 Uhr Hl. Messe (anschl. Aussetzung mit eucharistischem Segen) 
  für Erwin Schmitt und Angehörige  
W 18.00 Uhr Hl. Messe 
  Jahrged. für Ursula Krah 
  für Leb. und Verst. der Familien Krah und Auth 
  Jahrged. für Karl Herbert und Angehörige  
  der Familien Herbert, Martin und Rützel 
 

Samstag, 22. Oktober 2022 – Hl. Johannes Paul II. 
D 17.00 Uhr Vorabendmesse 
R 18.30 Uhr Vorabendmesse 
  Jahrged. für Erich und Antonia Frank 
 



Es ist ein schönes Gefühl, wenn wir etwas 
dazu beigetragen haben, diese Welt ein 
klein bisschen lebenswerter und schöner 
zu gestalten, ein Grund, sich darüber zu 

freuen. Es tut auch gut, sich selbst zu loben und zufrieden zu sein, wenn wir uns zum Guten 
entwickelt haben. Wer aber seine eigene Größe davon abhängig macht, dass er andere 
kleinmacht, wer sich aufzuwerten versucht, indem er andere abwertet, um dessen 
Selbstwertgefühl kann es nicht gut stehen. 
„Gott sei Dank bin ich nicht so wie die schlechten Menschen, Räuber, Betrüger und Zöllner“. 
Wie sollte so einer gerechtfertigt nach Hause gehen? Es steht uns nicht zu, Menschen nach 
ihrem moralischen Verhalten zu beurteilen. Wir kennen die Bedingungen nicht, mit denen 
sie aufgewachsen sind. Vielleicht würden wir uns mit ihrer Geschichte anders verhalten und 
vielleicht haben wir auch ein bisschen Glück gehabt, dass wir nicht ihre Umstände erleben 
mussten. Der Blick auf diese Menschen mit den Augen Jesu lehrt uns, wie wir uns an unserem 
Gutsein freuen und gleichzeitig demütig genug sein können, um zu wissen, dass dies nicht 
alleine unsere Leistung ist. So sind wir wirklich groß, ohne uns selbst zu erhöhen oder zu 
erniedrigen. (Klaus Metzger-Beck) 
 
 

Sonntag, 23. Oktober 2022 – 30. Sonntag im Jahreskreis 
  - missio-Kollekte -           Weltmissionssonntag 
H 9.00 Uhr Hochamt 
  für Rosa und Josef Leinweber und Angehörige  
  für Anton, Angela und Josef Spahn und Angehörige  
N 10.30 Uhr Hochamt  
  2. Sterbeamt für Alfred Schweizer 
  3. Sterbeamt für Albrecht Möller 
  3. Sterbeamt für Alfred Giebel 
  Jahrged. für Theresia Henkel und Angehörige  
  für Josef und Maria Auth und Familien Belz, Leis und Schake 
  Jahrged. für Hildegard Wehner und Tochter Christine 
N 14.00 Uhr Taufe des Kindes Hugo Auth 
N 18.00 Uhr Rosenkranzgebet um geistliche Berufungen und Frieden in der Welt 
N 18.30 Uhr Dekanats-Abendmesse 
  3. Sterbeamt für Gisela Wetter 
  für Rosa Mahr und Ehemann Anton  
  für Rudolf Klüh und Angehörige 
  für Anton und Hildegard Weber und Angehörige  
  für Dieter und Delfried Will, Thomas und Petra Kulla und Angehörige  
 

Montag, 24. Oktober 2022 – Hl. Antonius Maria Claret 
K e i n e  Hl. Messe! 
 

Dienstag, 25. Oktober 2022 
N 18.00 Uhr Hl. Messe 



Mittwoch, 26. Oktober 2022 – Hl. Witta (Albuin) 
R 18.30 Uhr Lichter-Rosenkranzandacht an der Grotte 
 

Donnerstag, 27. Oktober 2022 
R 18.30 Uhr Hl. Messe 
  für Rosa und Alois Kress, Elisabeth Kress und Elke Heier 
  für Wilfried Otto, Christoph Mosert, Dieter Bauer und Andreas Korn 
 

Freitag, 28. Oktober 2022 – Hl. Simon und Hl. Judas, Apostel, Fest 
N 9.00 Uhr Hl. Messe  
W 18.00 Uhr Hl. Messe 
  für Elisabeth und Alfons Gaul und Elfriede und Peter Schad 
  für Leb. und Verst. der Familien Hillenbrand und für Gerdi Auth 
 

Samstag, 29. Oktober 2022 
D 17.00 Uhr Vorabendmesse 
R 18.30 Uhr Vorabendmesse  
 

 
Mein Blick geht diesmal auf Jesus, der bei 
dem Baum stehen bleibt, in dem sich 
Zachäus versteckt hat, und der öffentlich 
sagt, dass er Zachäus besuchen will. Bei 

einem „solchen Typen“ will Jesus zu Gast sein, mit ihm will er Kontakt aufnehmen, mit ihm 
will er ins Gespräch kommen, in seine Lebenswelt will er eintauchen, von ihm will er vielleicht 
etwas lernen. Besucher, Besucherin zu sein ist etwas Schönes. Im Normalfall wird man als 
Gast gut behandelt, bekommt gutes Essen, wird mit Aufmerksamkeit umsorgt. Gleichzeitig 
ist „Gast sein“ eine besondere Rolle, bei der ich auch erlebe, dass ich angewiesen bin, dass 
nicht alles so geschieht, wie ich es gerne hätte. Mag sein, dass ich mehr bekomme, als ich 
erwarte und brauche (und dass es mir damit auf die Nerven geht). Es mag aber auch sein, 
dass ich nicht mit der Aufmerksamkeit rechnen kann, die ich brauche, dass ich bedürftig bin 
und vielleicht halt gerade so geduldet. Dass „Gast sein“ eigentlich heißt, ein „Fremdling“ zu 
sein. Auf jeden Fall sind Gäste „riskant“, weil durch die Begegnung mit ihnen etwas im 
eigenen Haus verändert werden könnte. 
Jesus will Zachäus besuchen, und zwar „Heute“. Es ist, als ob es Jesus gar nicht erwarten 
könnte, zu Zachäus zu kommen. Wie schön! Vielleicht wird dieser Besuch beide Männer 
verändern. Beide scheinen bereit für eine echte Begegnung. (Christine Rod MC) 

 
Jesus nur von der Ferne zu sehen, geht nicht, 

denn auf dem Baum ist keine Begegnung möglich. 
Deshalb schüttelt Jesus alle Bäume, auf denen wir so sitzen 

oder auf denen wir es uns gemütlich gemacht haben, 
damit er uns nahe sein kann. Auf welchen Bäumen sitze ich? 



Sonntag, 30. Oktober 2022 – 31. Sonntag im Jahreskreis 
  - Kollekte für die Pfarrgemeinde -  
H 9.00 Uhr Hochamt 
  2. Sterbeamt für Mechthild Klüh 

N 10.30 Uhr Hochamt 
  Jahrged. für Heini Wahmhoff und für Adolf und Maria Schleicher 
  für Ilse und Waldemar Jordan und Angehörige  
  für Emil, Gertrud und Hedwig Schmitt und Angehörige  
  für Therese und Petra Vogel 
R 15.00 Uhr Andacht für die Verstorbenen (Trauerhalle auf dem Friedhof) 
  anschl. Gräbersegnung 
N 18.00 Uhr Rosenkranzgebet um geistliche Berufungen und Frieden in der Welt 
N 18.30 Uhr Dekanats-Abendmesse  
  Jahrged. für Gregor und Maria Schad 
  Jahrged. für Ernst Bischof, für Ehefrau Emilie und Sohn Stephan 
  für Olga und Franz Schwarz und Angehörige   
  für Josef und Lilli Trabert und Angehörige  
  in einem besonderen Anliegen 
 
 

Taufen 
 

Sonntag, 2. Oktober 2022 
um 11.00 Uhr in Rommerz Luna Elin Siegner 
 

Samstag, 15. Oktober 2022   
um 14.00 Uhr in Weidenau Paul Krah 
 

Sonntag, 16. Oktober 2022 
um 13.00 Uhr in Dorfborn Silas Röhrig 
 

Sonntag, 23. Oktober 2022 
um 14.00 Uhr in Neuhof Hugo Auth 
 

Verkauf von Fair-Kaffee 
Nach den Messen in St. Michael am Sonntag, 2. Oktober 2022. 
 

Reinigen von St. Michael 
Dienstag, 4. Oktober 2022, ab 8.00 Uhr. 
 

Filmangebot im Probenzentrum der Kantorei  
Gezeigt wird eine neue Serien-Verfilmung über das Leben Jesu. Sie hat sich in 
kürzester Zeit zu einem Renner mit vielen Millionen Zuschauern entwickelt.  Am 
4., 11. und 18. Oktober 2022 setzen wir die im September begonnenen 
Filmabende fort und zeigen jeweils von 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr im 
Probenzentrum der Kantorei Neuhof zwei Folgen der ersten Staffel. 

Bitte beachten Sie die 
Umstellung der Uhr 

auf Winterzeit! 



Spielkreis „Königskinder“ 
Der Spielkreis der Königskinder trifft sich wieder am Donnerstag, 6. Oktober 
2022, von 9.30 Uhr bis ca. 11.00 Uhr im Pfarrheim in Rommerz. Alle Mütter oder 
Väter sind mit Kleinkindern im Alter von 6 Monaten bis 3 Jahren herzlich 
willkommen. 
 

Frauengemeinschaft Neuhof 
Am Donnerstag, 6. Oktober 2022, findet nach der Hl. Messe um 8.30 Uhr in 
Neuhof wieder ein Frauenfrühstück in Gasse statt. Bitte an- bzw. abmelden bei 
Frau Remmert ( 4777). 
 

Hauskommunion in Hauswurz und Weidenau 
Alle Hauskranken sind herzlich eingeladen das Angebot der Pfarrgemeinde, die 
Hl. Kommunion ins Haus gebracht zu bekommen, anzunehmen. Sie können sich 
gerne im Pfarrbüro anmelden. 
Zunächst wird Pfarrer Merz zu Besuch kommen, später werden Sie die Hl. 
Kommunion im Wechsel von den Kommunionhelfern und vom Pfarrer erhalten. 
Die nächste Hauskommunion ist am Freitag, 7.Oktober 2022, zu den üblichen 
Zeiten.  
 

Herbstkleidersammlung der KAB 
Die Kleidersammlung des KAB-Diözesanverbandes Fulda findet am Samstag, 8. 
Oktober 2022, statt; Sammeltüten liegen in allen Kirchen aus. 
In Rommerz werden die Kleiderspenden eingesammelt; die Straßensammlung 
übernimmt – wie schon in den letzten beiden Jahren – der Sportverein SG Blau-
Weiß Rommerz. Bitte stellen Sie Ihre Sachen ab 8.00 Uhr gut sichtbar an die 
Straße. 
In Neuhof können Sie die Kleiderspenden an folgenden Sammelstellen in der 
Zeit von 8.30 Uhr bis 10.30 Uhr abgeben: Kirchplatz St. Michael, Gemeinde-
zentrum Neuhof, Bürgerhaus Dorfborn und Kapelle Tiefengruben.  
 

Lobpreisgottesdienst 
Herzliche Einladung am Montag, 10. Oktober 2022, 20.00 Uhr in St. Michael.  
Geburtstagsgratulationen für Neuhof 
Die Gratulationen für die Jubilare im letzten Quartal 2022 können ab sofort 
während der Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Neuhof abgeholt werden. 
 

Pfarrbücherei Rommerz 
Die Bücherei im Pfarrheim hat immer dienstags von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
geöffnet. Die Buchausleihe ist kostenlos. Das Bücherei-Team freut sich über 
lesewütige „Kundschaft“.  
 



Frauengottesdienst der kfd Rommerz 
Der Frauengottesdienst, der von der kfd gestaltet wird, ist in Rommerz schon zu 
einer kleinen Tradition geworden. Am Donnerstag, 13. Oktober 2022, findet um 
18.30 Uhr unter dem Motto „Fröhlich sein, Gutes tun und die Spatzen pfeifen 
lassen!“ der nächste Gottesdienst von Frauen für Frauen in Rommerz statt. 
Natürlich sind auch Männer herzlich willkommen: nur Mut! Im Anschluss wird 
noch zu einem Umtrunk mit Knabbereien ins Pfarrheim eingeladen. 
 

Letzte Andacht an der Grotte in Neuhof 
Am Donnerstag, 13. Oktober 2022, findet um 17.00 Uhr an der Opperzer Grotte 
in Neuhof die letzte Rosenkranzandacht im Rosenkranzmonat Oktober statt, bei 
schlechtem Wetter in St. Michael. Wenn die Andacht in der Kirche stattfinden 
muss, erkennen Sie das daran, dass eine Viertelstunde vor Beginn die Glocken 
läuten.  
 

Einladung zum Trauercafé 
Zum nächsten Trauercafé am Freitag, 14. Oktober 2022, im Pfarrsaal 
Niederkalbach wird hiermit herzlich eingeladen. Das Trauercafé bietet 
trauernden Angehörigen eine Möglichkeit zur Begegnung und findet jeweils am 
zweiten Freitag eines Monats von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt. Das Angebot gilt 
Pfarrei übergreifend; Sie sind also immer eingeladen und herzlich willkommen, 
egal, wo Sie wohnen und von wo Sie kommen. Zur besseren Planung bitten wir 
um vorherige Anmeldung über Ihr örtliches Pfarrbüro. 
Terminüberblick für die nächsten Trauercafés: 
Freitag, 11. November 2022, im Pfarrheim Flieden 
Freitag, 9. Dezember 2022, im Café Lichtblick im Mutter Teresa Neuhof 
 

Heilige Messe in der Schlingenkapelle Jossa 
Am Freitag, 14. Oktober 2022, findet um 19.00 Uhr die alljährliche Heilige 
Messe in der Schlingenkapelle in Jossa zu Ehren des Hl. Wendelinus statt. Die 
traditionelle Fußwallfahrt fällt aus. 
 

Kirmesandacht 
Die traditionelle Kirchweih-Andacht in St. Michael findet am Sonntag, 16. 
Oktober 2022, um 13.00 Uhr statt. Herzliche Einladung auch zum 
anschließenden Kirmes-Programm! 
 

Bibelgespräche mit Pfarrer Merz 
Hauswurz:  Dienstag, 25. Oktober 2022, um 20.00 Uhr im Pfarrhaus. 
Neuhof:  Mittwoch, 26. Oktober 2022, um 20.00 Uhr im Pfarrzentrum. 
Rommerz: Donnerstag, 27. Oktober 2022, um 19.30 Uhr im Pfarrheim. 
 



Kollekte für missio am 22/23. Oktober 2022 
Der „Sonntag der Weltmission“ ist die größte Solidaritätsaktion der Katholiken 
weltweit. Mit der Kollekte wird die Arbeit der Kirche an der Seite der Armen 
unterstützt. „Gottes Liebe ist für jeden Menschen gleich, unabhängig von 
seiner Religion“, schreibt Papst Franziskus in seiner Enzyklika über die 
Geschwisterlichkeit. Die missio-Aktion zeigt in diesem Jahr am Beispiel von 
Kibera, dem größten Slum der kenianischen Metropole Nairobi, was möglich ist, 
wenn diese Überzeugung gelebt wird und Menschen aus dem Geist der 
Nächstenliebe heraus handeln. Angehörige verschiedener Religionen arbeiten 
in den missio-Projekten zusammen. Die aufrichtigen Zeichen der Wertschätzung 
stärken das gegenseitige Vertrauen und schaffen das Fundament für 
Freundschaft über die Grenzen der Religion hinaus. 
In diesem Jahr steht die missio-Aktion unter dem Leitwort „Ich will euch Zukunft 
und Hoffnung geben“ (Jer 29,11). Das Zitat aus dem Brief des Propheten Jeremia 
ist eine Ermutigung, nach vorne zu schauen. 
Die Menschen in Kibera haben sich selbst auf den Weg gemacht. Sie träumen 
von einer besseren Zukunft, weil da, wo sie lebten, kein Leben mehr möglich ist.  
Wir sind eingeladen, die missio-Aktion am 22. und 23. Oktober 2022 großzügig 
zu unterstützen. So können auch wir Hoffnungsgeber und Zukunftsbauer 
werden. Es liegen zudem auch Spendentüten in unseren Kirchen aus; 
Spendenquittungen werden gerne ausgestellt. 
 

Herbstferien vom 24. bis 28. Oktober 2022 
In der Herbstferienzeit entfällt die eucharistische Anbetung dienstags und 
freitags in St. Michael; ebenso die Morgenmessen dienstags in Rommerz und 
donnerstags in Neuhof. Beachten Sie bitte die Gottesdienstordnung! 
 

Gedenken der Verstorbenen 
Schon jetzt möchten wir darauf hinweisen, dass am Sonntag, 6. November 2022, 
im Rahmen des Hochamtes um 10.30 Uhr in Neuhof das namentliche Gedenken 
an alle Verstorbenen seit Allerseelen 2021 mit dem Anzünden einer Kerze 
stattfindet. In Rommerz geschieht dies bereits in der Andacht vor der 
Gräbersegnung am Sonntag, 30. Oktober 2022 auf dem Friedhof. Alle 
betroffenen Angehörigen sind dazu besonders herzlich eingeladen.  
 

Andacht und Gräbersegnung in Neuhof, Rommerz, Hauswurz und Weidenau 
Rommerz:  Sonntag, 30. Oktober 2022, um 15.00 Uhr 
Weidenau: Samstag, 5. November 2022, um 15.00 Uhr 
Neuhof-Ellers: Samstag, 5. November 2022, um 15.00 Uhr 
Hauswurz: Sonntag, 6. November 2022, nach dem Hochamt 
Neuhof-Opperz: Sonntag, 6. November 2022, um 14.00 Uhr 



Anmeldung von Ehejubiläen 
Wenn bei Ihnen ein Ehejubiläum ansteht, das Sie gerne mit einem Dankamt 
außerhalb unserer Gottesdienstordnung feiern möchten, bitten wir dringend 
darum, dass Sie diese Termine frühzeitig in den jeweiligen Pfarrbüros anmelden. 
Je eher Sie das tun, desto einfacher ist es in der Planung zu berücksichtigen. 
Kurzfristige Termine können oft nur sehr schwer, wenn überhaupt, in der 
Gottesdienstordnung bedacht werden. Wir wollen Ihnen gerne ein persönliches 
Dankamt ermöglichen und bitten dazu um Ihre rechtzeitige Kontaktaufnahme 
(mindestens 8 Wochen vorher, besser noch früher). 
 

Hohe Geburtstage in der Pfarrgemeinde Hauswurz im Oktober 2022 
 

Tag Alter Name Straße Wohnort 
03. 84 Johanna Theresia Schäfer Kirchbergstraße 24 Hauswurz 
05. 92 Johanna Maria Storch Karlstraße 2 Hauswurz 
09. 82 Adolf August Leinweber Rheinstraße 12 Hauswurz 
16. 93 Gerda Maria Hasenauer Scheuerwaldstraße 7a Hauswurz 
21. 75 Luise von Keitz In der Kemmete 4a Hauswurz 
22. 83 Elisabeth Habermann Taufsteinstraße 11 Hauswurz 
22. 80 Gerhard Forster Steinhackstraße 12 Hauswurz 
22. 70 Josef Leibold Am Dornbusch 8 Hauswurz 
22. 70 Paul Koch Aspenstraße 3 Hauswurz 
28. 70 Martin Leinweber Rosenweg 9 Hauswurz 
30. 75 Maria Elisabeth Jobst Aspenstraße 17 Hauswurz  
15. 83 Irma Kraft Weiherstraße 16 Weidenau 

 

Herzliche Glückwünsche und Gottes reichen Segen! 
Personen mit Auskunftssperre sind hier nicht aufgeführt. 

Wer keine Veröffentlichung im Pfarrbrief möchte, mag dies bitte dem Pfarreibüro anzeigen. 
 

Nachruf für Küster Karl Koch 
Im hohen Alter von 93 Jahren verstarb am 21. August 2022 
Herr Karl Koch, der von 1967 bis 1992 als Küster in der 
Filialkirche St. Maria Rosenkranzkönigin in Weidenau gewirkt 
hat. Seine Tätigkeit in der und für die Kirche war getragen 
von der Liebe zum Herrn. Durch seine gleichbleibend 
freundliche und bescheidene Art und sein ausgleichendes 
Wesen verstand er es, seine Talente zum Wohl der 
Gemeinde einzusetzen. 
Mit den Angehörigen trauern wir um Herrn Karl Koch, der 
uns ein lieber Mitarbeiter, Freund und Mitchrist war. Der 
Herr möge ihm alles reichlich lohnen und ihn in seine ewige 
Liebe hineinnehmen. 



Erstkommunionvorbereitung 
Die Kommunionvorbereitung für das Jahr 2023 hat begonnen! Am Sonntag, 18. 
September 2022, haben sich alle „neuen“ Kommunionkinder und ihre Familien 
aus den Pfarreien St. Kilian Kalbach, Christus Erlöser Flieden und aus unseren 
Pfarreien Neuhof, Rommerz und Hauswurz in der Kirche St. Goar in Flieden 
versammelt und dort einen lebendigen Gottesdienst gefeiert. Die Kalbacher 
Rethink-Band sorgte für eine schwungvolle musikalische Begleitung. Am Ende 
der schönen Feier haben Pfarrer Dr. Vonderau, Pfarrer Maleja und Pfarrer Bieber 
die neuen Kommunion-
kinder einzeln gesegnet. 
Ursprünglich sollte dieser 
Wortgottesdient beim 
Kreuz auf dem Kaliberg 
stattfinden. Wegen des 
schlechten Wetters 
musste unser Auftakt 
kurzfristig in die große 
Fliedener Pfarrkirche 
verlegt werden. Aber 
auch dort war bei ca. 400 
Teilnehmern die Freude 
groß! 
 
 

Erntedank  . . . 
 

. . . ein festgesetzter Zeitpunkt zurückzublicken und Danke zu sagen, 
sich bewusst zu werden: wieder ist ein Jahr Säen und Ernten geschenkt, 

und vielleicht ließ sich ja auch an Stellen ernten,  
an denen gar nicht damit zu rechnen war. 

Danke! 
Bis hierher ist es geschafft und es liegt noch Wegstrecke vor uns, 

für die auf Begonnenes aufgebaut werden kann  
oder auch die Chance liegt, neu zu säen. 

Unsere Gesellschaft ist in den letzten Jahren eine andere und auch eine 
bedrückendere geworden, doch: An vielen Stellen lässt sich danken  

und an den „Baustellen“ machen wir weiter. 
Wir bitten Gott an Erntedank, es möge noch zur guten Ernte kommen. 



 Es ist leicht,  
 sich mit Bitten  
 an Gott zu wenden. 

 

 Das machen wir alle. 
 

 Wann lernen wir, 
 ihm auch zu danken 
 und ihn anzubeten?   

 (Papst Franziskus) 

 
 
 

Impressum:  
Katholische Pfarrgemeinde St. Michael, Neuhof 
Katholische Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt, Rommerz 
Katholische Pfarrgemeinde St. Bartholomäus, Hauswurz 
www.katholische-kirche-neuhof-rommerz.de 
 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros Neuhof:  
Montag 10 Uhr bis 12 Uhr / Dienstag 9 Uhr bis 12 Uhr / Donnerstag 16 Uhr bis 18 Uhr 
Em@il: sankt-michael-neuhof@pfarrei.bistum-fulda.de 
IBAN: DE12 5306 0180 0007 1122 70, BIC: GENODE51FUL 
 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros Rommerz:  
Montag 10 Uhr bis 12 Uhr / Donnerstag 15 Uhr bis 18 Uhr 
Em@il: mariae-himmelfahrt-rommerz@pfarrei.bistum-fulda.de  
IBAN: DE33 5306 0180 0007 3232 55, BIC: GENODE51FUL 
 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros Hauswurz:  
Dienstag 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr  
Em@il: sankt-bartholomaeus-hauswurz@pfarrei.bistum-fulda.de  
IBAN: DE55 5306 2035 0004 7100 116155, BIC: GENODEF1GLU 
 

 Pfarrbüro Neuhof + Pfarrer Dr. Dagobert Vonderau: 06655-99949-0      
 Pfarrbüro Rommerz: 06655-987952 
 Pfarrbüro Hauswurz: 06669-247 
 Pfarrer Bernhard Merz: 06669-9182588 

Der nächste Pfarrbrief erscheint am 29. Oktober 2022  
und gilt bis zum 27. November 2022. 

Redaktionsschluss ist am Montag, 17. Oktober 2022. 


